
Hacker–Pschorr A-Jugend-Turnier  
Favorit Peiting ein souveräner Sieger  
 
Der SV Hohenfurch eröffnete das Turnier mit einer ausgeglichenen 1. Halbzeit gegen 
den SV Fuchstal. Nach der Pause wurde der SVH aber immer stärker und war dem 
Sieg nahe. Zum Spielende hieß es 1:1 und ein Elfmeterschießen musste die Ent-
scheidung bringen. Die Fuchstaler hatten die besseren Nerven und gewannen mit 
4:2 Toren. 
Im zweiten Spiel traf der Favorit Peiting auf die SG Burggen/Ingenried. Es zeigte sich 
sehr schnell, wer dieses Spiel dominieren wird. Die jungen Peitinger zeigten einen 
tollen Fußball, technisch sehr beschlagen, eine perfekte Raumaufteilung und taktisch 
diszipliniert. Obwohl sie wenig gefordert wurden, siegte der TSV Peiting klar mit 5:0. 
Mit diesem Ergebnis standen die Platzierungsspiele fest. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
stehend, v.l.: Trainer Stephan Klieber, Konstantin Voges, Thomas Müller, Christian Kautzmann, 
 Alexander Grimm, Markus Friebe 
kniend, v.l.: Dominik Biberger, Maximilian Sturm, Dominik Zeidlmaier, Tobias Robl, Florian Fichtl, 
 Andreas Klieber 
 
Um 13.00 Uhr wurde das Spiel um Platz 3 und 4 angepfiffen. 
SV Hohenfurch gegen SG Burggen/Ingenried lautete die Partie und jetzt zeigten die 
Schützlinge von Trainer Stephan Klieber, weshalb sie in der Kreisklasse ganz vorne 
stehen. Spielgestalter Dominik Zeidlmaier stach aus dieser kompakten Einheit noch 
ein wenig heraus und sorgte für die Impulse für das Spiel nach vorne. 
Das Endergebnis von 4:0 sagt alles aus, der SVH war die klar bessere Mannschaft 
und wurde verdient Dritter. 
 
Schwerstarbeit hatte der SV Fuchstal im Finale gegen den TSV Peiting zu verrichten. 
Pausenlos rollten die Angriffe auf das Tor der Fuchstaler. Es war nur eine Frage der 
Zeit bis die jungen Fuchstaler ihre Gegenwehr einstellten und resigniert Treffer für 
Treffer kassierten. Letztendlich wurden sie mit 0:6 Toren unter Wert geschlagen. 

Seitenumbruch

Mit einer Gesamtbilanz in zwei Spielen mit 11:0 Toren wurde der TSV Peiting ganz 
überlegen Turnier–Sieger vor Fuchstal, Hohenfurch und Burggen/Ingenried. 
 



Zwischendurch wurde die Scheckübergabe von Marketingleiter Markus Höflinger und 
Verena Karner von der Hacker-Pschorr Brauerei durchgeführt, zusammen mit der 
Fußballabteilung des SVH, vertreten durch die beiden Abteilungsleiter Robert Radler 
und Michael Stemmler. 
 
Die Siegerehrung wiederum führte Bürgermeister Guntram Vogelsgesang mit AL 
Robert Radler und Ex-Löwen-Profi Bernhard Winkler durch. 
Den Gutschein für einen Oktoberfestbesuch für 20 Personen mit Freibier und Ver-
köstigung nahmen die Peitinger Burschen gerne entgegen. 
Sie bedankten sich noch für die Einladung und lobten die gute Organisation des 
Veranstalters. 
 
Ansager Thomas Negele, gerade wenige Stunden vorher frisch vermählt, sprach 
noch einige abschließende Worte und verwies auf das 60er Spiel. Der Tom war wie 
gewohnt ein sachlicher Moderator, seine Beiträge waren sehr informativ . 
 
Das A-Jugend-Turnier hat die Erwartungen voll erfüllt, es wurde guter Sport geboten 
und man hat deutlich gesehen, in den Vereinen wird gute Nachwuchsarbeit geleistet. 
 
Bilder vom Turnier:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ansager beim Jugend-Turnier: 
Thomas Negele 
 
 


